
 

 

 

 

GAL Research School 

Methoden der linguistischen Analyse von und mit KI 

am 27.02. und 28.02.2025 in Karlsruhe 

organisiert von Patrizia Attar und Nina Kalwa 

Die Tatsache, dass Künstliche-Intelligenz-Verfahren als Forschungsgegenstand quer zu 
unterschiedlichen Teilgebieten der Angewandten Linguistik liegen, führt dazu, dass es eine 
Vielzahl linguistischer Zugriffsmöglichkeiten gibt: KI als Gegenstand der Text- und 
Diskurslinguistik zum Beispiel wird mittels anderer Methoden bearbeitet als KI als Gegenstand 
der Interaktionslinguistik oder der Schreibforschung. Auch das Spektrum an Daten, die im 
Rahmen linguistischer Studien zu Künstlicher Intelligenz erhoben und analysiert werden, ist 
vielfältig. Im Rahmen der GAL Research School wollen wir Datengrundlagen, Methoden und 
Methodologien einer linguistischen Auseinandersetzung mit Künstlicher Intelligenz kennen 
lernen, kategorisieren und diskutieren.  

Daher laden wir Forschende aus der Angewandten Linguistik, die sich im Rahmen eines 
Promotions- oder Postdoc-Projekts mit dem Thema Künstliche Intelligenz beschäftigen oder 
KI-Verfahren zur Analyse von sprachbezogenen Daten verwenden, nach Karlsruhe ein, um 
sich mit uns über Methoden der linguistischen Auseinandersetzung mit Künstlicher Intelligenz 
auszutauschen. 

Ziel des Workshops ist es, junge Linguist*innen, die sich in ihren Projekten mit Künstlicher 
Intelligenz beschäftigen, zu vernetzen, ein Bewusstsein über die Daten- und Methodenvielfalt 
zu erlangen und Kooperationsmöglichkeiten auszuloten. Nach einem inhaltlichen Input sollen 
die Teilnehmenden in Kurzpräsentationen ihre Projekte vorstellen. Anschließend wollen wir in 
Arbeitsgruppen linguistische Zugriffsweisen auf KI benennen, beschreiben und clustern, um 
zu einem vorläufigen Überblick über Methoden und Datengrundlagen einer linguistischen 
Forschung zu KI-Verfahren zu gelangen. Keynotes mit einem Input zu Daten und/oder 
Methoden werden gehalten von: Prof. Dr. Kirsten Schindler (Wuppertal), Jun.-Prof. Dr. 
Ingo Siegert (Magdeburg) und Prof. Dr. Constanze Spieß (Marburg). 

Wenn Sie an der GAL Research School teilnehmen wollen, bitten wir um Einsendung eines 
kurzen Abstracts Ihres Promotions- oder Postdoc-Projekts (bis zu 500 Wörter) mit einer 
Darstellung der (geplanten) Datengrundlage und Methoden bis spätestens 15.10.2024 an 
nina.kalwa@kit.edu. Reise- und Übernachtungskosten müssen von den Teilnehmenden selbst 
übernommen werden (bei Fehlen einer Finanzierungsmöglichkeit oder Unterstützungsbedarf 
hinsichtlich Barrierefreiheit nehmen Sie bitte gerne mit uns Kontakt auf). 

 

Kontakt: nina.kalwa@kit.edu 
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